
EUTOPIA MORE

Connected Communities

Connected Communities (CC)

• Partneruniversitäten von mindestens 
drei EUTOPIA-Universitäten schaffen 
über drei Jahre hinweg ein 
gemeinsames Themen-Netzwerk.

• CC bringen Lehrende, Forschende, 

Studierende und externe Partner in 

einen partizipativen und kreativen 

Prozess ein.

• Inklusion spielt dabei eine große Rolle.

• Bestehende Projekte oder Seminare 

können eingereicht werden und sind für 

EUTOPIA-Partner geöffnet.

Output und Mehrwert

• Praktische Anwendung von Kenntnissen 
und Fähigkeiten.

• Vielfältige Perspektiven und innovative
Einsichten.

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit für 
komplexe Lösungen.

• Netzwerkaufbau über Standortgrenzen 
hinweg.

• Erweiterte Lernumgebung und Zugang 
zu Ressourcen.

• Persönliche und berufliche Entwicklung
in einer globalisierten Welt.

• Einblicke in verschiedene Kulturen und 
Denkweisen.

TEAM@ZiLL
Kristin Klein (WP3 Koordinatorin | in Elternzeit) 
Helena Funke (WP3 Koordinatorin | Elternzeitvertretung)
Kerstin Le Merdy (Local Facilitator) 

Aktuelles

EUTOPIA ist eine Allianz von zehn europäischen Universitäten, die darauf abzielt, Studierende auf lokale und 

globale zukünftige Herausforderungen vorzubereiten. Die Schwerpunkte der Zusammenarbeit liegen auf:

• Nachhaltigkeit | Inklusion | Partnerschaften und 

• der Integration von Lehre, Lernen und Forschung.

Unser Aufgabenfeld

Lifecircle einer Connected Community

Mitglied im Netzwerk von:

Unterstützungsleistung 

Zeitrahmen: 3 Jahre       

Ausschreibung: jährlich bis 2025

Budget: 10.000€

Unterstützung: durch Local Facilitator

            

                                       

MEMBERS

GLOBAL 
PARTNERS

1. Jahr 2. Jahr 3. Jahr

Organisation, Förderung und 
Vernetzung von CC-Projekten.

Beratung und maßgeschneiderte 
Lösungen für Wissenschaftler: innen.

Veranstaltungsorganisation, Abstimmung 
mit EUTOPIA MORE-Universitäten und 
Öffentlichkeitsarbeit.

Identifizierung potenzieller CC-Projekte 
und Begleitung für einen reibungslosen 
Ablauf.

Integration interdisziplinärer Forschung in 
die Lehre und Verknüpfung mit 
strategischen Entwicklungen.

Evaluation und kontinuierliche 
Qualitätssicherung von CC.


